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Großherzoglich Badisches

Anztige - Blatl
für den

Qberrhein - Kreis .
M r° ( > t _ Samstag den 1 0 . August 1 844 .

Bekanntmachung .
Da die Erfahrung gelehrt hat , daß die Verordnung detz Großh . Ministeriums des Innern vom12 - Dezember 1836 über die Vorbereitung und Aufnahme der Schulaspiranten ( Schulpräparanden )in die Schulseminarien mancherlei Uebelstände und Klagen verursacht hat , welche hauptsächlich darin

ihren Grund findcn , daß viele Präparandcn nach weiten , kostspielige » Reisen an den Ort des Semi¬nars , in welches sie eintrcten wollen , dennoch mehrmals zurückgciviesc » worden sind , theils weil siekörperlich und geistig - noch nicht befähigt waren , überhaupt aber die in oben genannter Verordnungbczcichnetcn Bedingungen nicht erfüllen konnten , theils weil cs an Raum gebrochen hat , und die be¬
stimmte Zahl der Plätze in den seminarien beseht war : so will man sämmiliche Bczirksschulvisitatorenernstlich auf die Punkte aufmerksam machen , welche die gedachte Verordnung zu ihrer Nachachtungvorschreibt , namentlich was « ub . pos . 2 und 4 angegeben ist , um die Präparanden vor unnöthigenReisen zur Prüfung an den Sitz der Seminarien abzuhalken und dadurch wenigstens eine » Thcil derKlagen über unnöthigen Aufwand zu entfernen . Hinsichtlich des Raumes in den Seminarien selbstläßt sich freilich nicht helfen ; denn wenn die Plätze bejetzk sind , so müssen eben die am geringsten Be¬
fähigten zurückstehen ; allein dieser unvermeidliche Uebelstand wird wenigstens sehr gemildert werden ,wenn die Bezirksschulvisitatorcn strenger in dem Verfahren sind , welches d >e Verordnung vom 13 . De¬zember 1836 »orschreibt .

Carlsruhe den Z . August >844 .
Großherzogliche Ober - Schul . Conferenz .

H ü f f e l l .
Le Pique .

Erledigte Stelle .
Bei dem Großh . Markgr . Bad . Rentamt in Hcrdwangen ist , durch die erfolgte Pcnsionirung desVorstandes , dessen Stelle in Erledigung gekommen . Bewerber um dieselbe haben , unter Einreichungbeglaubigter Silken - und Fähighcils - Zeugnisse , m schriftlichen Emgaben sich binnen 4 Wochen an dieGroßh . Markgr . Bad . Domänenkanzlci in Karlsruhe zu wenden .

Vakante SctzulsteHen .
Die Bewerber rnn nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli >336 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Durch die Pcnsionirung des Schullehrers Hot -
tenstcin ist die in die zweite Claffe gehörige Schul -
stclle zu Neidenstcin , Schulbezirks Sinsheim , mit
dem Normalgchalt von 175 st . nebst freier Woh .
nung und einem Gulden Schulgeld von jedem
Schulkind in Erledigung gekommen ; die Bewerber
» m dieselbe haben sich nach Maasgabe der Ver .

ordnung vom 7 . Juli 1836 bei der von Dennin -
genschen Grund - und Pakronalshcrrschafi zu melden .

Durch das erfolgte Ableben des Schullehrers
Jacob Herr ist die in die zweite Classe gehörige
SchulstcUe zu Hügelheim , Schulbezirks Müllheim ,mit dem Normalgehalt von 175 st . nebst freier
Wohnung und dem Schulgeld 4 1 fl . von jedem
Schulkind in Erledigung gekommen .

Dienst = TSräfüt iflitftt
Der kathol . Schuldienst zu Brcitenbronn , Amts

Neudcnau , ist dem Sehulkandidatcn Sebastian
Statkclmann , derzeit llntcrlchrer zu Diclhcim ,
Amts Wiesloch , übertragen worden .
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Die erledigte evangelische Schulstelle zu Kirchen ,
Schulbezirks Lörrach , ist dem bishetigen Schullöh -

rer zu Rümmingen Karl Friedrich Tchmidl über *

trägen worden .
Die von der Fürstlich Leiningenschen Slandcs -

he
'
rrschaft iin Einverstandniß mit den Gauherrschaf -

tcn des schüpfer Grundes erfolgte Präsentation
deS Schullehrers Hiob Bartholomä von Lmdach
auf die evang . Schule zu lliffingen hat die Sraats -

genehmigung erhalten .
Die von Seiten der Fürstlich Löwenstein Ro¬

senberg und Fürstlich Ldwenstein Freudendergschen
SlandeSherrschaft crfolgre Präsentation des Unter -
lehrerS Christoph Kreß zu Eberbach auf die evang .
Schulstelle zu Waldenhausen hat dir Slaarsge -

nehinigung erhalten .
Das Ausjchreiben des kathol . Schäl - , Meßner -

und Organiitendienstes zu Fahrenbach wird dahin
berichtiget , daß derselbe 'nicht iin Amte Boxberg ,
sondern iin Ainte Mosbach liege uäd sein Emkom -

men in fixen >75 fl . bestehe .
Obrigkeitliclie LreLanntmachttUgen.

F a l>
'n dun g .

1 sFreiburg .f Nro . 17328 . Der ledige etwa ly
Jahr alte Johann Wölber von Haslach , im Km -

zigthal , l>at sich emeS Diebstahls dringend verdäch¬
tig gemacht und sich der Untersuchung durch die

Flucht entzogen . Wir ersuchen nun sametliche
reap . Polizeibehörden so >vo » l auf den bezeichieken
Purschen , als die unken beschriebenen Gegenstände
zu fahnden und den Erster » im Betretungsfalle
zu verhaften und an uns auszuliefern .

Freiburg den 25 . Juli 1844 .
Groß » . Sradtamt .

Beschreibung der cntivendetcn Gegenstände :
i j ein weißleinencr Zwerchsack ;
2 ) ein blantuchcncS LUammS mit blauseidenen

übersponnenen Knöpfen , schon getragen ;
3 ) ein Paar blaugestreiske Hosen von Baum¬

wollenzeug ;
4 ) eine grün und gelbgestreifte wollene Weste

mit gelben metallenen Knöpfen ;
5 ) ein schwarzseidencs HalStu v ;
6 ) eine dunkelgrüne Tuchmühe mit einer seide¬

nen Quaste ;
7) ein neues werchenes Hemd ohne Zeichen ;
3 ) ein Rasiermesser mit schwarz bcmenen Stiel ;
y ) eine Kleiderbürste ;

10 ) eine Schaufel ;
Fahndung .

l sRastatt . s Nro . 22Y05 - Der unten signalisirte
Barnabas Pietz von Oberweier , Soldat beim I » .
fanteric -Regiment Nro . 2 hat sich ohne Erlaubniß
« US seinem Heimathsorte entfernt .

Derselbe wird nun anfgefordert , sich innerhalb
6 Wochen dahier oder bei seinein RegimentS-Com -

mando wieder zu stellen , und sich stber seine Ent «
fernäiig ^u veraritwolren , widrigenfalls er als
Deserteur behandelt und bestraft werden soll .

Zugleich ersuchen wir sämmkliche Behörden , auf
Barnabas Metz zu fahnden , und ihn im Betre¬
tungsfall entweder hierher oder an sein Regiments -
Commando abliefern zu lasten .

Rastatt den 2l . Juli 1844 .
Größt ) . Oberamt .
Signale m e n t .

Alter 2l Jahre , Große 5 ' 4 " i ' " , Körperbau
stark , Farbe des Gesichts gesund , der Augen grau ,
der Haube brau » , Nase länglichk .

F a h n d u n g .
1 sWaldshttt .s ') iro . 1356z . Der dahier we¬

gen Diebstahl in llntersuchung stehende Peter Ried »
derger von Malans , Kanton Graubündten ist ge¬
stern AbendS dem Gefangenwärker der ihn aus dem
Amthause in daS GnängNiß zurückzuführen beauf¬
tragt war , entkommen , und sofort entflohen .

Wir bitten die verchrliche » Behörden auf diesen
Purschen , der ein gewandter Verbrecher zu sein
scheint , schleunige Fahndung anordnen , und ihn
im Betretungsfalle anher einliefern zu wollen .

P e r s o n s b e s ch r i e b .
Alter 24 Jahr , Größe 5 ' 6 " 2 " ' , Haare schwarz ,

Augenbraunen braun , Augen blau , Gesichtsform
oval , Gesichtsfarbe blaß , Stirne nieder , Nase und
Mund proporlionirt , Bart schwach , Zähne gut .

Er trug bei der Entweichung hellgraue tuchene
Beinkleider mit Stegen , Stiefeln , einen schwarz¬
tuchenen Rock mit schwarzem Sammerkragen und
mit seidener schwarzer ziemlich abgetragener Fütte¬
rung und einen Filzhut .

Waldshut den 4 . August 1644 .
Großh . Bezirksamt .

F a h n d u n g.
1 sBreisach .s Nr . 24875 . Die unten signalisirte

ledige Magdalena Juna von Jhringen , welche am
> . v . M . aus der polizeilichen Berwahrungs - An -
stalt zu Pforzheim entlasten ; wurde , hat sich vor
ungefähr 10 Tagen ohne schriftlichen Ausweis von
HauS entfernt .

Wir ersuchen die betreffenden obrigkeitlichen Be¬

hörden , auf diese Person fahnden , und sie im Be -

kretungSfalle anher abliefern lasten zu wollen .
S i g n a l e in e n t .

Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 2 " , Haare blond ,
Stirne gewölbt , Augen blau , Nase mittelmäßig ,
Mund ditto , Zäl ' ne gut , Kinn rund , Gesichtsfarbe
gesund , besondere Kennzeichen : keine .

Breisach den 3 . August , 844 .
Großh . Bezirksamt .

F a h n d u n g.
1 sSchopfheim . s Nro . Y6Y4. Der im Anzeige¬

blatt vom 12 . Juni d . I . Nro . 47 p » A. 525 zur
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Fahndung ausgeschriebene Johann Georg Schwab
von Wies wurde unterin 18 . Juni b. I . dahier
cingcliefcrt , hak sich aber unter dessen aus seiner
Heimat » wieder entfernt .

Derselbe wird daher wiederholt zur Fahndung
ausgeschrieben .

Schopsheim den 24 . Juli 1844 .
Groß ». Bezirksamt .
Aufforderung .

1 sEttcnhcim .H Nro . 19072 - -i
'aver Werber von

Ettcnhcim , Soldat unter dem Groß ». Infanterie -
Regiment in Karlsruhe , welcher sich unerlaubter
Weise von Hause entfernt , wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder dahier oder bei stincm
Regimente zu stellen , widrigenfalls derselbe der De¬
sertion für schuldig erklärt wird .

Ettcnhciin den 1 . August 1844 .
Groß ». Bezirksamt .

Aufforderung und Fa » ndung .
1 [®ften »rini .j Nr . 1884 t . Die Urbana Hefter

von Rust , deren Signalement unten folgt , hat sich
eines kleinen Gelddiebsta »ls zum Nachk » cil des
Michael Hasen,ratz von Kappel schuldig gemacht ,
und der Untersuchung durch die Flucht entzogen .
Dieselbe wird andurch aufgcfvrdert , sich binnen
4 Wochen dahixr cinzufindcn und sich über das
ihr zur Last gelegte Berbrcchcn zu verantworten ,
widrigenfalls gegen sie nach Lage der Akten erkannt
werden würde

Zugleich werden die resp . Polizeibehörden er-K , auf diese Weibsperson zu falmden , sie .imctungsfall zu vcrl >afken und anher einzulicfern .
Ektenhciin den i . August 1844 .

Groß » . Bezirksamt .
S i g n a l e u , e n t .

Alter 16 Jahr , Größe 4 ' 6 "
, Statur mittler ,

Ecsichtsform oval , Gesichtsfarbe gesund , Haare
schwarzbraun , Stirne breit , Augenbraunen braun ,
Augen braun , Nase dick , Mund groß , Zahne gut ,Kinn breit .

Landes v erweis ung .
1 sBruchsal . ) Johann Bulch von Crailsheim ,

Königl . Würtemb . Obcramt Crailsheim durch Ur -
thcil Groß » . Hofgcrichts des llnterrbeinkreijes voin
26 . April 1644 Nro . 4523 l . Or . Se « wegen er¬
sten großen Diebstahls zu 3 - monatlicher Ärbcits -
hausstrafc condeinnirt , hat diese Strafe erstanden ,und wird in Folge des allegirtcn Erkenntnisses der
Oroßh . Bad . Lande ver »viescn .

Bruchsal den 6 . August >844 .
Gr . Bad . Zucht - u. Eorrecrions »aus -Vcrwaltu »g .

Signalement .
Johann Busch ist 40 Jahre alt , 5 ' 3" groß , hat

braune Haare , Augcnbrauncn und Augen , runde
Gesichtsform , gesunde Farbe , gewölbte Stirne ,kleine Nase , mittleren Mund , mangclhaskc Zahne ,

schwarzbraune Barthaare , breites Kinn und keim
besondere Kennzeichen .

F a h n d u n g s z u r ü ck n a h m e .
1 sBrejsach . ^ 'Nro . 24894 . Die mit diesseitigem

Beschlüße vom 18 . Novbr . 1841 Nro . 3t46o ver¬
fügte Fahndung auf Abraham Picard von Horburg
wird zurückgenommcn .

Breisach de» 3 . August >844 .
Groß » . Bezirksamt .

Urt » cil .
1 sKenzingcn s Nr . 2li5 >. I » Sachen

der Gruud » errschaft des Grafen von
Hennin zu Hccklingcn

gegen
Joseph Esscnmacher von dort , nun
in Aincrika ,

Arrestanlage und Forderung von
Abzugsgcld betreffend ,

wird auf gepflogene Bcrhandlung zu sticcht erkannt :
1 ) Es sei der Beklagte mit seinen Einreden ge¬

gen die Rechtmäßigkeir des Arrestes auszu -
schlicßen und sei dtcjer selbst für fortdauernd
und statthaft zu erklären .

2 ) Der thatsächliche Bortrag der Klägerin fei
für zugestanden , die Emrcben aber für ver¬
säumt zu erklären und es sei daher der Be¬
klagte schuldig , vorbehaltlich der Liquidation
der zu zahlenden Sunune von feineu , reinen
aus dem Hecklingcr Banne wcggezogcnen und
wcgzuzichcnden Bermögen dem Klarer , Gra¬
fen von Heimin als Grundherr zu Hccklingen
IO Prozent Abzugsgcld zu entrichten und
zwar bei Bcrmeidung der Hüfsvollstrcckung
und hat Beklagter sämmlliche Kosten dieses
Streites zu tragen .

B .
'

R . 23 .
Durch die von dem klagcrschen Anwälte vorgc -

lcgten und ausgcrufenen Urkunden sind sowohl die
klägerschc » Ansprüche als auch die Gefahr beschej.
» igk , welche der §. 675 der Pe . D . als Grund
zur Anlegung eines Arrestes verlangt .

I » der zur Re >i tfertigung des Arrestes nach
Maaßgobe des § . 6Q3 der Pr . D . anbcraumtcN
Tagfahrr ist der Beklagte nicht erschienen , obgleich
er nach Borschrifk des §. 2 ? 5ider P O . eiliet -ililvr
gehörig vorgclade » wurde . Es wurde deshalb nach
Ansicht der §§ . 69 ? und 689 bezüglich des Arrestes
nach §. 253 der P . D . bezüglich der Hauptsache ,wie geschehen , erkannt .

B c s ch l u si.
Wird dieses Urtheil dem abwesenden Beklagten

anmit öffentlich verkündet .
Kcnzingc » den 29 . Juli 1844 .

Groß !' . Beznksamt .
B c ka n n t tu a ch u n g.

I sFrciburg ) Nro . 76592 . In einer hier aq »
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hängigen Untersuchungssache fällt die Einvernahme
des Johann Moll von Neuenburg nöthig . Da
dessen Aufenthalt diesseits unbekannt ist , so bitten
wir sämmtliche Behörden , welche hierüber Aus¬
kunft geben können , uns . davon Mittheilung zu
machen .

Freiburg den > 9 . Juli 1844 .
Großh . Stadkamt .

Bekanntmachung .
> sRastatt .Z Nro . 23022 . 'Nachdem auf die öf¬

fentliche Aufforderung vom >4 . März niemand
Ansprüche an die Erbschaft der Magdalena Skahl -

berger von Gaggenau angemeldct hat , so wird der
Großh . Fiskus ' in den Besitz und die Gewahr der
Vcrlaffenschaft cingewiesen .

Rastatt den > . August 1844 .
Großh . Obcramt .

Co n scriptionsp süchtiger .
> sStektcn . f Nro . 45Y8 . In dem Taufbuchs -

auszuge der Pfarrei SLweningen erscheint ein ge¬
wisser Max Feker von Wcrrcmvag , geboren den
»6 . August 1324 , Sohn des verstorbenen Wald¬
hüters Klemens Feker und der ebenfalls mit Tod
abgcgangcncn Magdalena Ainmann .

Da über das Schicksal dieses Conscriptionspflich -

tigen Niemand Auskunft zu geben vermag , so wird
dies zu dem Ende hicmit öffentlich bekannt geinacht ,
um gedachten Max Feker , wenn er noch am Le¬
ben sich befinden , und irgendwo im Großherzog¬
thum sich niedergelassen haben sollte , zu Erfüllung ,
seiner Militairpflicht anhalten zu können .

Stetten den 3 . August 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Conscription » pflichtiger .
1 fPfullendorf ] Nro . 3473 . Ausweis des Ge »

burtsbuchS der Pfarrei Denkingen , wurde am > 8 .
Januar >824 in Kleinstadelhofcn geboren : Andrä
Kopp , ein Sohn der ledigen Kopp von Uffhausen
aus der Schweiz .

Dieser Andrä Kopp gehört zur Conscription pro
1845 ; da aber weder sein Aufenthalt , noch jener
seiner Mutter bekannt ist , so bringen wir solches
öffentlich zur Kenntnis , der Conscriptionsärmer und
Borbercitungsbehörden , damit dieser Conscriptions -
pflichtige , wenn er im Großherzogthum irgend ein
Heimalhsrecht erlangt hat und noch am Leben ist,
zur Conscription gezogen werde .

Pfullcndovf ddn 6 . August >844 .
Großh . Bezirksamt .

Con scriptionspflichtiger .
> sBonndorf s Nro . 1 >087 - Nach dem Geburts¬

buche der Gemeinde Balzhauscn wurde im Jahre
>624 daselbst Joseph Simmler , angeblich unehe¬
licher Sohn der Nothburga Simmler von Dang -
stekten geboren , welcher für das Jahr >645 con -
scriptionspflichtig ist. Da weder über die Familien -

Berhältniffe noch über den Aufenthaltsort dieses
Conscripkionspflichtigen etwas bekannt ist , so wird
derselbe aufgefordert , sich bei der BorbereitungS »
bchörde seines Aufenthaltsorts anzumelden , die
betreffenden Behörden aber werden ersucht , falls
Joseph Simmler in einer Gemeinde des Großher¬
zogthums sich aufhalken sollte, ihn in die gehörige
Liste aufzunehmen und uns hievon Nachricht zu
geben .

Bonndorf den 2 . August >844 .
Großh . Bezirksamt .

Conscription spflitiger .
1 sSchopfheim . f Nr . >0513 . In dem Geburts¬

buche der Pfarrei Wicsloth ist eingetragen Friedrich
Stockin , geboren zu Eichholz den 30 . Mai 1824 ,
ehelicher Sohn des Andreas Stockin , Wiedertäu¬
fers von Langendenzlingen , damals Lehenbaucr zu
Eichholz und der Magdalena Brändlin zu Jhrin »
gen , und gehört folglich zur diesjährigen Conscrip -
kion .

Nach cingezogenen Erkundigungen ist in Langen -
denzlingen von diesem Conscription -Pflichtigen sowie
von seinem dermaligen Aufenthaltsorte nichts be¬
kannt . Wir bringen dieses daher zur öffentlichen
Kenntniß der Consceipiionsäinter und Lorberei -
tungsbehörden , dainit dieser Conscriptionspflichtige
wenn er noch ain Leben ist , zur Conscription ge¬
zogen werden kann , und bitten um gefällige Nach -
richt , wenn sein gegenwärtiger Aufenthaltsort be¬
kannt sein sollte .

Schopfheim den 5 . August > 844 .
Großh . Bezirksamt .

Conscriptionspflichtige r .
> sOffenburg . s Nro . 21199 . Nach der» Tauf «

buchßauszuge der Pfarrei Ebersweier wurde daselbst
den 23 . Februar >824 geboren Kasimir Hartmann ,
Sohn des Kaspar Hortmann aus Gmünd in best¬
reich und der Magdalena Kling .

Da nun deren Aufenthaltsort durchaus unbe¬
kannt ist , so bringen wir dieses mit dem Ersuchen
zur Kenntniß der Conscriptionsämter , den Kasimir
Hartmann , wenn er sich etwa iin Jnlande nieder¬
gelaffen hätte , in die Conscriptionsliste aufzuneh .
men und uns Nachricht darüber mitzutheilen .

Offenburg den 1 . August >844 .
Großh . Oberamt .

Conscriptionspflichtige r .
1 fBlumenfcld . 1 Nro . >2278 . Im GeburtSbuch «

der Gemeinde Binningen erscheint Johann Kanz «
leiter , geboren den 2 . Octvber > 324 von Zäzilia
Kanzlciker Friedrichs Tochter von Dettingen , Amts
Glatt , im Sigmaringifchen . Da der Aufenthalt
dieses Pursche » unbekannt ist , so wird dies für
den Fall , da er >m 'Badischen heimathsberechtigt
wäre , bekannt gemacht , damit derselbe vo» der



betreffenden Conscriptionsbehörde berücksichtigt wer¬
den könne .

Blumcnfeld den 29 . Juli 1844 .
Groß » . Bezirksamt .

Wiebsrayls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kemirmß mit dem Ersuchen an sämmrliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einlicscrn zu lasten .

I n dem Oberamt E m m c n d i n g c n.
Bor 4 oder 5 Wochen , näher kann der Zeit¬

punkt nicht angegeben werden , wurde dem Johann
Georg Schcer ab dem Schillingerberg ein junger
Bienenstock , welcher ungefänr um die Hälfte zuge¬
baut hatte und sich in einem neuen aus Stroh
geflochtenen Korb befand , ab seinem Bienenstand
entwendet . Derselbe hatte einen Werth von we¬
nigstens 5 <fl . 24 kr.

In dem Landamt Fr ei bürg .
1 In der Nacht vom 20 . auf den 2l . Juli

wurden dem Gemeindercchner Mathias Bürkle zu
Attenthal nachbeschricbcne Gegenstände aus seiner
Wohnung entwendet :

I ) Ein blau tuchener Ueberrock mit einem Man¬
telkragen , ohne Knöpfe , sondern mit gelben Haften ;
2 ) eine Weste von Kasimir ; 3) ein Halstuch von
hellrother Seide , mit schwarzen Streifen durchzo -
gen ; 4 ) ein Gebctnuster , welches aus einer Reihe
falscher Korallen bestand ; und hatte am Ende ein
gelb mcstingencs Kreuz ; 5 ) ein Laib Drod , welcher
schon angejchnilten war ; 6 ) ein Mehlsack . 3V2
Sester haltend , von küderncm Zwilch , ohne Ab¬
zeichen ; 7) ein Sester Wcismehl ; 8 ) ein Hafenmit Schmalz , welch ersterer von Erden war ; 9 )
ein ditto mir Butter ditto von Steingut ; lo ) cm
irdener Hafen welcher mit Salz ungefüllt war ;1l ) eine Pfanne ; 12 ) ein halbes Meßle Gries .

In dem Amte Waldshut .
1 Der Schweinhändlcrin Katharina Friedrich

von Dittishausen wurden in der Nacht vom 24 .
auf den 25 . v . M . zu Unterlauchringcn 2 Schweine
entwendet . Dieselben etwa 4 Wochen alt , s. g .
Saugschweinc , befanden sich mit mehreren andern
in einem Korbe , welcher in einem L -chopf , zu .
nächst beim Adlerwirthshanse gestellt war .

Lkyntsvlosungkn .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
befchlosten wurde :

In dem Oberamt Lahr .
t Zwischen dem Großy . Domanen - Aerar und

der Gemeinde Wittclbach .

In dem Amte Eppingen .
t Des der Großhcrzoglichcn Stifrschaffnci Sins¬

heim auf Rohrbacher Gemarkung zustehcnden An-
thcils von % des großen Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammguksthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc »
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des ZehntablöfungS -
gesetzeö enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrcchtig -
ten zu halten .

rsürgermeistcrwghlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommencn Bürgermcistcrwahl nachstehende
Gemeindebürgcr als Bürgermeister erwählr und
von Skaakswegen bestätigt.

In dem Amte Eltenheim .
In der Stadt Cttcnheim : der seitherige Bür¬

germeister Franz Gschrci .
Wittergkrtclilliche ÄuSorverungen unv

rörksnnlmacyungen .
S ch u ldenljquidationen .

Me diejenigen , welche an nachbenannte i »
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaste persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Mastcpfle -
gers und Gläubigerausschuffes , Vornahme der Gü -
lcrverkäufe , Abjchlicßung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgcbrn , wobei die Nichtcrschei -
nendcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

I n dem O b e r a m t E m m c n t i n g e n.
3 Gegen die Vcrlastcnschaft des verstorbenen

Steinhaucrs Joseph Hügle von Heimbach , auf
Dienstag den 20 . August d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci

In dem Stad kamt Fr ei bürg .
3 Gegen die Vcrlastcnschaft des verstorbenen

Lohnkutschers Rindcrle von Frciburg , auf Freitag
den 23 . August , früh 9 Uhr , in diesseitiger Statt -
amtskanzlci .

In dem Amte Lörrach .
1 Gegen den Nagclschmidt Fr . Eisenreich von

Hcrthen , auf Samstag den 31 . August , früh 8 Uhr ,
auf diesseitiger Kanzlei .

In dem Amte St . Blasien .
1 Gegen den Nachlaß des + Chrisostomuö Köpfer
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von Vordertodtmoos , auf Samstag den 7. Scpl .
1844 , früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Amte Triberg .
i Gegen Johann Georg Fehrcnbach von Rohr ,

l ' ardtsberg , auf Freitag den 23 , August d . > ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

i Gegen Uhrenwerkzeugmacher Georg lehrte
von Gütcnbach , auf Freitag den 23 . August d . Z .,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Zn dem Amte Waldshut .
1 Gegen Brunncnmacher Pantal on Bär in

Hochsal , auf Montag den 2 . September 1844 ,
Morgens 6 Uhr , in dirsseitiaer Amtskanzlei .

Vrsclusiv - rsrkenninisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Obcramt Emmendingcn .
l Zn der Gant des Andreas L -chopflin von

Wasser ; — unterm 2Y- Juli 1844 Nro . 2ll54 .
1 Zn der Gantsache des Scheercnschleifcrs Zo -

hann Schüjselin von Oberschaffhausen ; — unterm
20 » Zuli 1844 Nro . 20Y84 .

Zn dem Amte Hornbcrg .
1 Zn der Gant des Schneiders Christian Abcrle

von Schiltach ; — unterm 26 . Zuli >844 Nro .
7705 .

Zn dem Amte Lörrach ,
l In der Gant deS Joseph Hilbcrer von De -

gerfclden ; — unterm 4 . Zuni 1844 9trv . 15388 .
1 Gegen die Vcrlaffenschafr des Vinzenz Rutsch »

lin von Herthcn ; — unterm 30 . Zuli >844 'Nro .
1Y776 .

1 Zn der Gant des Peter Hcrtlin , alt , von
Blansingcn ; — unterm 2Y . Juli 1844 Nr . >Y777 .

Zn dem Amte Staufen .
1 Zn der Gant des Johann Hauser von Obcr -

munsterthal ; — unterm 23 . Juli >644 Dir . >8081 .
Llaukanlrage und >7erpscyrungen .

Liegcnfchafts - und Fahrnißvcrfteigerung .
1 sMüllheim . ) In Folge Urthcilö des Tribunals

erster Instanz des Departements der Seine zu Pa¬
ris vom > 3 . August >842 werden

am Mittwoch den 28 . August d . Z . ,
Vormittags g Uhr ,

aus der Vcrlaffenschaftsmaffe der verstorbcncn Frau
Horzogin Albcrline Charlotte von Rotberg - Coligny ,
gewesene Gemahlin des Herrn Georg Drummonk ,
Herzogs von Melforl - Perkh in Paris , folgende zu
Rheinwcilcr gelegene Güter der Crbtheilung wegen
öffentlich versteigert :

L . Häuser und Gebäude .
Ein massiv von Stein gebautes zweistöckiges

Herrschaflshaus , mit großen gewölbten Kellern ,

besonderm Ockonomie ' Gebäudc , Waschhaus , ge¬
räumigem Hof , englischen Anlagen um das Haus
und ungcfädr ein Morgen Reben in der Risin im
Dorf Rheinwcilcr , einseits der Rhein , anderseits
der Dorfweg , oben derselbe , unten F' aver Spony .

. 2.
Ein massiv von Stein erbautes Haus , mit un¬

gefähr einem halben Viertel Krautgarten und Hof ,
einseits das Schulhaus , anders . Allmend .

L . Gebäude .
3.

Drei und zwanzig Ruthen Geländ auf den dür¬
ren Matten , einseits Ludwig Heitz , anderseits Zoh .
Schöchlin , alt .

6 . Reben .
4 .

Neun und vierzig Ruthen im Bcrgstück , einseits
Perer Wenk , anders . Johann Lrügel .

5 .
Ein Viertel 58 Ruthen in den Halbzweiteln ,

einseits Forstmeister von Notberg , anders . Altbür -
gcrmeister Bester .

6.
Sechzig Ruthen im Schlcttstück , einseitS Franz

Jacob Bester , anders , sich selbst.
7 .

Neunzehn Ruthen in den Schlettstückcn , beider¬
seits sich selbst .

8.
Dreißig sechs Ruthen im Weißgrund , einseits

Laver Doscnbach , anders . Franz Schilling .
9.

Dreißig sechs Ruthen in der Hohlen , eins . Peter
Wenk , anders . Io » . Bester Erben .
( Ausrufspreis sammklichcr Liegenschaften 6000 fl . )

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder
darüber gebo en wird .

Bemerkt wird , baß nach den Steigerungsbedin -
gungen diese Liegenschaften nur in einem einzigen
Loose dem Verkauf ausgcsctzl werden , und daß der
Käufer verbunden ist , die in dem Herrschaftshause
befindlichen Fahrnisse , welche in ein besonderes
Verzeichniß gebracht wurden , um den Anschlag mit

i in den Kauf zu übernehmen .
Der Kautpreis der Liegenschaften muß in drei

gleichen Terminen und zwar nach Verfluß von
> 3 Monaten vom Tage der Besitznahme ö 5 Pro¬
zent verzinslich ganz abbczalilt werden . _

Der Kaufpreis der Mobilien dagegen ist am Tage
der Besitznahme baar zu entrichten .

Die weitern Versteigerungs - Bedingungen , sowie
das Verzeichniß der mit in den Kcuf zu nehmen »
den Fahrnisse , nebst bcigcsctztem Anschläge , können
täglich sowohl hier auf dem Großh . Amlsrcvisorak
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als auch bei dem Bürgermeister zu Nhcmweilcr
«ingesehcn werden .

Müllheim den 3 . August 1844.
Groß !) . Amlsrcvisorat .

DörfI > nger .
v«lt . Pezold , Theilunqscomm .

Liege nschafksocrsteigerung .
, sSäckingen . s 4tro . 807 . Mit cingeholter ober,

vormundlchaslichcr Genehmigung werden aus der
Berlassenschasksmaffe der Joseph Gallmann -
schen Ehefrau Moria Wasm er von Heu -
nematt , Gemeinde Rickenbach,

Montag den 2 . September I . I . ,die nachdeschricbcnen Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert:

1 ) Ein zweistöckiges Haus mit Scheuer
und Stallung , neben der Straße
und Elisabctha Haas - . - 950 fl .2 ) Zwei Viertel Kraul - und Grasgartcndabei - - - - - 200 fl.3) Drei Viertel Marren in der Hütt -
ncrmatt - - - - - 250 sl.4) Fünf Viertel Matten im Ibach - 450 sl .5) Sechs Viertel Moos sammt Feldim Altacker - - -- - 280 fl.

A e ck e r.
6 ) 1V2 Diertel auf dem Schaaffcld - 40 fl .7 ) 40 Ruthen Allmend allda - - 3 fl.8 ) 2 */a Viertel unter den Fohren - 90 fl .
9 ) Ein Vrtl . Bündren bei der Seclgaß 35 fl .10) Zwei Viertel auf dem Stalden

'
- 40 fl .11 ) Eine Jauchcrt auf der Wietmen - 2l5 fl .12) Sechs Viertel im Hirschgartcn - 400 fl .

a l d .
13) Ein Viertel im Farenacker - - 30 sl .14 ) Zwei Viertel im Foluenwäldle . 45 fl .15 ) Vi Viertel im Altacker - - - 30 fl .16) \ Vi Vril . in den Rothtannen - 60 fl .1?) Viertel auf dem Bühl - » 28 fl .13 ) 5 Vrtl . in der Mühlehalden - . 145 fl .lg ) 3 Viertel auf der Wied,neu - - 125 fl .

Gesainmtanschlag 5416 fl .Nach der stückweisen Versteigerung kommt das
Ganze an Kauf . Jeder Stei ercr muß einen an¬
nehmbaren Bürgen stellen. Die übrigen Bedin¬
gungen können inzwischen beim Bürgermeisteramt
Rickcnbach cingesehcn , auch werden solche vor der
Steigerung bekannt gemacht werden.

Säckittgen den 5 . August , 8 .4 .
Grvßh . Amrsrevisorat .

G r i m m.
M ü l) l e - D e r k a u f oder Verpachtung .3 fHugstelten . f Die freiherrlich von AndlauscheMühle zu Buchhcim , Landamts Frciburg , wird

nebst Zubchörde , aus freier Hand zum Verkaufe

angeboten oder soll, wenn kein entsprechender Kauf¬preis erzielt wird , einer neuerlichen Verpachtungum Hl . Weihnachten d . I . aukgesetzt werden .Kauf- oder Pachtlustige werden cingeladen andie Unterzeichnete Verwaltung ihre deßfallsigen An¬
träge , unter Anschluß von Leumunds - und Vcr -
mögenszeugniffen bis zum

15 . September l . I . ,in portofreien Briefen gelangen zu lassen .
In dem Verwaltungsgebäude können auch die

Verkaufs - und Pachlbedingungen cingcsehcn werden .
Hugstetten den 26 . Juli 1844.

Grundberrlichc Verwaltung .
Gras - Versteigerung .

2 sEmmendingcn .s Von den l 'errschaftlichen Sr »-
Matlen zu Nimburg eirca 240 Jauchcrt wird der
Graserwachs pro » 844
Dienstag den 13 . u . Mittwoch den 14 . August,in 190 Abtheilungen in dem Klostergebäudc zuDderiumburg gegen baarc Bezahlung öffentlich ver¬
steigert , und damit Morgens 9 Uhr begonnenwerden .

Emmendingen den 2 . August 1844.
Grvßh . Doniainenverivalkung .
Hofgurs - Verpachtung .

1 sFreiburg . f Am 5 . künftigen Monats Sep¬tember wird das der hohen Schule dahier cigen-
tbümlich angehdrige Hofgut Weinstclicn in zwei
gleichen Abtheilungen mit Ratifikations -Vorbehaltauf 15 Jahre mit 1 . Mai k. I . anfangcnd an di«
Meistbietenden öffentlich versteigert werden.Die Verpachtung wird auf dem Gute Vormit¬
tags 9 Ul>r vorgenommen . ,

Das Gur besteht nebst den erforderlichen gerau -
migen Wohnunge . und Oekonomie- Gebäuden aus :

396 Jauchcrt Vierling 94 Ruthen Ackerfeld ,- 50 , , 3 „ 26 „ Matten .Die mit diesem Gute verbundenen weitern Nu¬
tzungen und Lasten sind ln den Pacht - Bedingniffenenthalten , welche in diesseitiger Kanzlei eingesehenwerken können.

Zur Pachtuahme werden übrigens nur tüchtige
solide Landwulhe zugclaffen, und Angebote nurvon solchen angenommen , welche eine hmlanglicheEautiv » zu gebe » im Stande sind , und zugleichüber hinlängliches Vermögen dieses Gut gehörigbestellen zu kouuen, mit lcgalksirtcn Zeugnissen sich
ausweiscn .

Frciburg bcn 7 - August 1644 .
Univcrsitäts -Wirtl ' schasts . Administration .

S ch i n z i n g e r .
L i e g c n s ch a f t s v c r st e i g c r u n g .

2 sLdrrach . s Aus gantrichtcrliche Anordnungwerden die zur Ganimaffe des Friedrich Stöckli «von Egisholz gehörigen Licgcnschaskcu am
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Mittwoch den 2l . August d . Z . ,
Nachmittags 5 llbr ,

im BlumenwirrhShause zu Wollbach öffentlich zu
Eigcnthum versteigert , nemlich :

1 ) Eine Behausung mit halber Stallung
und F-ultergang , nebst 3 Ruthen
Krautgarkcn - - 400 sl .

2) 39 Ruthen Acker in der Hirtmatt - >3 fl .
3 ) 2 Viertel Acker in der Rütte - 35 fl .
4 ) 39 Ruthen Reben ob Egisholz, - 50 fl .
5 ) 36 Ruthen im Berg - - - 25 fl .

Summa 528 fl .
Lörrach den 29 . Juli 1844.

Großh. Amlsrevisorat .
K 0 l) l u n d .

vdt. Werber , Notar .

Aufforderung und Fahndung .
1 sWaldshut ^ Nr . « 3727 . Johann Bögtle vo »

Lnttingcn steht dahier wegen einer in Gemeinschaft
verübten Waarencinschwärzung in Untersuchung und
hak sich derselben durch die Flucht entzogen.

Es ergeht hierdurch an denselben die Aufforde ,
rung sich binnen 10 Tagen dahier zu stellen und
sich über das ihm zur Last gesetzte Vergehen zu
verantworten , widrigcns » ach Lage der Akten ge¬
gen ihn erkannt werden würde .

Zugleich wird gebeten auf denselben zu fahn¬
den , und ihn im Berretungssall anher einzulie-
fern .

Waldshut den 7 . August >344 .
Großh . Bezirksamt .

Frucht - Preise .
Markt- Namen Wai- Halb. Ker- Rog-^ Ger- Mi- Mol- Lin-
Tag. der Marktorte zcn . waiz . nen . gen . s,en . lchelf . zer. ber. Reps. feit .
August fl . kr. st. kr st . kr. st . fr sl . tr . fi .,kr fl . kr fl . kr . st. kr.

3 Freiburg , beste 1 36 4X14 — — — 52 — —,57 — 34 I
mittlere 1 24 1 8 — _ '- 57 — 46 - -— 52 — 30
geringere 1 15 1 _ — — — 54 — 42 — — — 48 — 28

2 Emmendrngen , beste 1 :30 1 15 — — — 57 —1_ — — — — — O )
mittlere 1 24 1 6 — — 56 — _ — — — - -30
geringere 1 20 1 — — — _ 54 ~ — — 54 — — — 28

Ettenhmn , beste — — — — — — — - -— — — — —
mittlere — — — — — — — — — — — — — — —
geringere — — — — — — — — —— — — — — —

5 Endingen , beste 1 33 1 12 — — — 59 — 48 — — — — — —
mittlere 1 24 1 7 — — — 56 — 45 — — — — — —

Juli geringere 1 16 1 3 — — — 53 — 42 — — — — — —
27 Kandern , beste — — — — 1 22 _J52 — 52 — — — — —

mittlere — — _ 1 20 48 — _ — — — -—
August geringere -

1 Lörrach , beste — — — — 1 28 — — — 1 6 — — — .
mittlere — — — — 1 22 — — — — 1 3 — —

**
geringere

Müllheim , beste
” 1 18 1

Juli
31

mittlere ,
geringere

Staufen , beste 1 33 1 12 _ __ _ 58 _ 55 — — — 55 — —
mittlere 1 24 1 9 — - - 54 — 50 — — — 51 — —

August geringere 1 18 1 6 — — — 51 — 45 — — — 48 — —
t Waldkirch , beste 1 39 1 21 — — 1 — — 54 — — — 57 — —

mittlere 1 24 1 11 — — 57 — — — - - — ,53 — —
geringere 1 18 1 _ — — _ 51 _ — — — — 48 — —

7 Waldshut , beste _ — — — 1 30 — 59 — — — — — — — —
mittlere — — — - _ 58 — — — — — — — 1
geringere — — - - - _ 56 — — — 1

Hiezu eine Beilage .
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